
Bereit zum Einzug für Mehlschwalben
Ein Schwalbenhaus für Bringhausen am Seminarzentrum Fünfseenblick aufgestellt

gerarbeiten kostenlos, Gerd
Nebel spendete den Beton für
das Fundament, die Firma
Mitze, die das Haus baute und
aufstellte, unterstützte das
Projekt mit einer Spende,
und NABU-Vorstandsmitglied
Lutsch leistete einen finan-
ziellen Beitrag. Es ist das
neunte Schwalbenhaus, das
mit Unterstützung des NABU
in Edertal errichtet wurde. Al-
le acht bisher aufgestellten
Nistangebote wurden ange-
nommen.

Auf rege Nutzung des neu-
en Schwalbendomizils wird
nun gehofft. Die Mehlschwal-
ben beginnen voraussichtlich
erst im nächsten Jahr mit ih-
rem Brutgeschäft, da die dies-
jährige Brutsaison bereits vo-
rangeschritten ist.

Der offizielle Teil klang bei
Kaffee und Kuchen auf Einla-
dung des Seminarzentrums
Fünfseenblick aus. red

Firmeninhaber Willi Mitze
stolz berichtete. Die Firma
Dehnert übernahm die Bag-

ma Holzbau Mitze aus Bas-
dorf hat es gebaut. Es ist be-
reits das 32. seiner Art, wie

nestern heraus, bei Bedarf
können zusätzliche Nester
angebracht werden. Die Fir-

Bringhausen – Auf dem Gelän-
de der Gärtnerei des Seminar-
zentrums Fünfseenblick wur-
de das neue Schwalbenhaus
aufgestellt. Es ist ein von vie-
len Seiten gefördertes und
unterstütztes Projekt, wie
NABU-Vorsitzender Markus
Jungermann in Rahmen ei-
ner Feierstunde berichtete.

Auf Initiative von Rainer
Lutsch bewarb sich im Jahr
2018 der NABU Edertal bei
der Aktion Adventskalender
der Kreissparkasse und er-
rang mit der Idee, in der Orts-
mitte von Bringhausen ein
Domizil für die Schwalben zu
errichten, 1000 Euro Preis-
geld. Gefördert werden bei
dieser Aktion innovative, ge-
meinnützige und nachhalti-
ge Projekte in der Region.

Idyllisch gelegen im biozer-
tifizierten Nutzgarten des Se-
minarzentrums ragt nun das
Schwalbenhaus mit 20 Kunst-

Das neue Schwalbenhaus feierten (von links) Lukas Slodczyk, Barbara Jahn (Seminarzen-
trum), Wolfgang Lübcke (NABU), Ralf Lange (Kreissparkasse), Andreas Mitze (Holzbau),
Sonja Maiweg-Dehnert, Claasen Dehnert (Firma Dehnert), Franz-Josef Göllner (NABU),
Charlotte und Markus Jungermann (NABU), Thomas und Elke Männle (Seminarzentrum)
und Rainer Lutsch (NABU).  FOTO: JUNGERMANN/PR
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